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Bonn, den 18. September 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 

Betr. : Bau von Rheinbrüd^en in den Verkehrsräumen 
Mainz/ Wiesbaden und Bingen /Rüdesheim 

Bezug; Kleine Anfrage 376 der Abgeordneten Wittrock, 
Arndgen und Genossen 
- Drudisache 3772 - 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Zu Frage 1 

Über die Notwendigkeit zweier neuer Rheinbrücken im Raume 
Mainz/Wiesbaden sind genaue Untersuchungen angestellt worden. 
Das Land Hessen und die Stadt Wiesbaden haben Pläne für die 
Rheinhrüdve bei Wiesbaden-Schiersrein aufgesteilt, das Land Rhein- 
land-Pfalz für die Rheinbrücke bei Mainz- Weisenau. Zur Zelt finden 
noch Untersudlungen statt, die den Anschluß dieser Brücken an die 
beiderseitigen städtisdien Verkehrsnetze betreffen. 

Zu Frage 2 

Die Bundesregierung sowie die Landesregierungen Hessen und 
Rheinland-Pfalz sind der Auffassung, daß für den Bau einer Rhein- 
brücke zwlsdien Bingen und Rüdesheim ein verkehrswirtschaftliches 
Bedürfnis vorhanden ist. Sie sind jedoch der Ansidit, daß der Bau 
der Rheinhrücken bei Wiesbaden und Mainz- Weisenau wichtiger ist. 
Die Verwirklidiung dieser Projekte wird voraussichtlich mehrere 
Jahre erfordern. Erst dann wird man der Lösung des Erücken- 
problems Bingen/Rüdesheim nähertreten können. Die Brücke bei 
Bingen/Rüdesheim hat in erster Linie für den Nachbarsch afts-, 
Bezirks- und Ausflugsverkehr Bedeutung. Damit hängt die Frage 
der Finanzierung zusammen, zu der die beteiligten Länder, Kreise 
und Gemeinden beitragen müßten. 

Zu Frage 3 

Um den Bau der BJieinbrücken zwischen Wiesbaden und Mainz 
und bei Mainz- Weisenau in die Wege zu leiten, ist für das erste 
Vorhaben als Bundeszuschuß im Haushaltsvoranschlag für die Bun- 
desfernstraßen für das Rechnungsjahr 1958 bei Kap. 12 10 Tit. 600 
ein 1. Teilbetrag eingeplant worden unter der Voraussetzung, daß 
die Länder Hessen und Rheinland-Pfalz die vorgesehene finanzielle 
Beteiligung übernehmen. 

Für die Brücke bei Mainz- Weisenau, für die der Bund Baulastträger 
sein wird, ist bei Tit. 781 gleichfalls ein 1. Teilbetrag vorgesehen 
worden. 
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